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VERANSTALTUNGEN
OKTOBER 2024 

09.10.-15.12.	 AUSSTELLUNG
					     NAUMBURG
AUSSTELLUNG „MEINE JÜDISCHEN 
ELTERN, MEINE POLNISCHEN ELTERN“
in der Volkshochschule Burgenlandkreis „Dr. Wilhelm 
Harnisch“, Seminarstraße 1,06618 Naumburg 
Gemeinsame Veranstaltung der RLS Sachsen-Anhalt mit der 
Volkshochschule Burgenlandkreis „Dr. Wilhelm Harnisch“ 
Die Ausstellung kann während der Öffnungszeiten besich-
tigt werden.
Die Ausstellung wurde von der Assoziation „Kinder des Holo-
caust“, Polen, gemeinsam mit der Rosa-Luxemburg-Stiftung 
erarbeitet.
Während der deutschen Okkupation Polens im Zweiten Welt-
krieg konnten etwa 5.000 von annähernd einer Million jüdischen 
Kindern gerettet werden, weil sie von ihren Eltern in die Obhut 
polnischer Familien gegeben wurden. 
Die Polinnen und Polen, die sich eines Kindes annahmen, wur-
den später oft auch seine Eltern. Im Allgemeinen hielten sie die 
Adoption geheim, einige enthüllten die Wahrheit vor ihrem Tod, 
andere nahmen sie mit ins Grab.
Die Ausstellung „Meine jüdischen Eltern, meine polnischen 
Eltern“ porträtiert beispielhaft 15 Personen, geboren zwischen 
1939 und 1942, die die erschütternde Geschichte ihres Lebens 
erzählen und von der Suche nach Spuren ihrer jüdischen Ver-
wandten, Namen und Geburtsdaten berichten.

14.	MONTAG 17.00 UHR I AUSSTELLUNG
		  MAGDEBURG
FÜHRUNG DURCH DIE AUSSTELLUNG ZUR 
REFORMATION
„UNSERES HERRGOTTS KANZLEI“
Buchzeugnisse aus der frühen Phase der Reformation in 
Magdeburg
mit Dr. Maik Hattenhorst, Stadtbibliothek
in der Stadtbibliothek Magdeburg, Breiter Weg 109,
39104 Magdeburg
Wenn es Ihnen möglich ist, melden Sie sich bitte an unter: 
anmeldung@rosaluxsa.de

Gemeinsame Veranstaltung der Stadtbibliothek mit der 
RLS Sachsen-Anhalt

16.	MITTWOCH 18.00 UHR I VORTRAG UND DISKUSSION
		  HALLE
DIE KUNST DER DIPLOMATIE NACH EUROPA 
ZURÜCKBRINGEN
Friedenspolitische Veranstaltungsreihe 1/3
mit Andrej Hunko 
In der MLU Halle, Hörsaal XVIII im Melanchthonianum,
Universitätsplatz 9, 06108 Halle (Saale)

gemeinsame Veranstaltungsreihe von GEW, Verdi und der 
RLS Sachsen-Anhalt

22.	DIENSTAG 19:30 UHR |VORTRAG UND DISKUSSION
		  MAGDEBURG
„ZEITENWENDE“:  
AUTORITÄRER KAPITALISMUS?
mit Frank Deppe
in der Stadtbibliothek Magdeburg, Breiter Weg 109, 39104 Magdeburg

Die Veranstaltung wird organisiert in Kooperation mit der 
Heinz-Jung-Stiftung, der Rosa-Luxemburg-Stiftung Sachsen-

Anhalt und der Stadtbibliothek Magdeburg
In diesem Diskussionsabend spricht Frank Deppe über die gesell-
schaftliche Entwicklung der letzten Dekaden und wie die große 
Krise seit 2008 den Wandel zu einem autoritären Kapitalismus 
beschleunigt hat. Dabei beleuchtet er die Situation in den USA, 
Russland, China und Indien und diskutiert, ob demokratische Bewe-
gungen von unten als Gegengewicht gegen diese autoritäre Wende 
wirken können.

23.	MITTWOCH 19.00 UHR I VORTRAG UND DISKUSSION
		  SEEHAUSEN / GROSS GARZ
DER DEUTSCHE BAUERNKRIEG 1524/25: 
VORGESCHICHTE, URSACHEN, EREIGNISSE 
UND FOLGEN – EIN ÜBERBLICK
mit Bernd Löffler 
in der Gaststätte Schulz, Hauptstraße 43, 39615 Groß Garz
Veranstaltung der RLS Sachsen-Anhalt gemeinsam mit  
Seehausen links 

Demnächst wird mit vielen Ehrungen, Erinnerungen und Würdi-
gungen in erster Linie der Höhepunkte der Ereignisse in den Jahren 
1524 und 1525 gedacht. Doch der Deutsche Bauernkrieg steht 
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KONTAKT 
RLS SACHSEN-ANHALT UND RLS REGIONALBÜRO 		
Hegelstr. 17, 39104 Magdeburg 			 
Tel.: 0391/25191475 				  
E-Mail: info@rosaluxsa.de					  
https://st.rosalux.de

 

 
KOOPERATIONSPARTNER DER ROSA LUXEMBURG STIFTUNG UND GEFÖRDERT DURCH 
DIE LANDESZENTRALE POLITISCHE BILDUNG DES LANDES SACHSEN-ANHALT
V.i.S.d.P.:  Dennis Jannack, RLS Sachsen-Anhalt

BANKVERBINDUNG 
RLS SACHSEN-ANHALT 
IBAN: DE42 8105 3272 0030 0045 75
BIC-/SWIFT-Code: NOLADE21MDG
SPARKASSE Magdeburg

MITGLIED WERDEN!?
https://st.rosalux.de

14.11.	 DONNERSTAG I 17.00 UHR I BUCHLESUNG
			   MAGDEBURG
BITTERE BRUNNEN
Hertha Gordon-Walcher und der Traum von der Revolution - 
Ausgezeichnet mit dem Preis der Leipziger Buchmesse 2023 
mit der Autorin Regina Scheer 
in der Stadtbibliothek Magdeburg, Breiter Weg 109,
39104 Magdeburg

Veranstaltung der RLS Sachsen-Anhalt in Kooperation mit 
der Stadtbibliothek Magdeburg und dem RLS Kulturforum

Link zum Buch im Penguin-Verlag: 
https://www.penguin.de/buecher/regina-scheer-bittere-
brunnen/buch/9783328602088

20.11.	 MITTWOCH 11.00 UHR I VORTRAG
			   BURG
MILDRED HARNACK  
UND IHR LEIDENSCHAFTLICHER  
WIDERSTAND GEGEN HITLER
mit Dr. Viola Schubert Lehnhardt
im Soziokulturellen Zentrum, August-Bebel-Straße 30, 
39288 Burg

Veranstaltung der RLS Sachsen-Anhalt in Kooperation  
mit dem Mädchen- undFrauenkommunikationszentrum 

Tea-Treff.
1929 verlässt Mildred Harnack ihre Heimat Wisconsin und zieht 
mit ihrem Mann Arvid nach Berlin. Hier erlebt sie den Aufstieg der 
Nationalsozialisten – und organisiert gemeinsam mit ihrem Mann 
den größten Widerstandskreis in Berlin. Sie wird dafür zum Tod 
durch die Guillotine verurteilt. Von der Referentin wird (an Hand 
des Buches ihrer Urgroßnichte) die Biografie dieser beeindrucken-
den Frau vorgestellt

26.11.	 DIENSTAG 17.00 UHR I MITGLIEDERVERSAMMLUNG
			   MAGDEBURG
Mitgliederversammlung  
der RLS Sachsen-Anhalt
Der genaue Ort wird ncoh bekannt gegeben

Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu 
können, dass wir geeignete Büro-
räume gefunden haben.  
Wir sind Anfang September in die 
Hegelstr.17 (Nähe Hasselbachplatz) 
umgezogen. 

DIE VERANSTALTENDEN BEHALTEN SICH VOR, VON IHREM HAUSRECHT GEBRAUCH ZU MACHEN 
UND PERSONEN, DIE RECHTSEXTREMEN PARTEIEN ODER ORGANISATIONEN ANGEHÖREN, DER 
RECHTSEXTREMEN SZENE ZUZUORDNEN SIND ODER BEREITS IN DER VERGANGENHEIT DURCH 
RASSISTISCHE, NATIONALISTISCHE, ANTISEMITISCHE ODER SONSTIGE MENSCHENVERACHTENDE 
ÄUSSERUNGEN IN ERSCHEINUNG GETRETEN SIND, DEN ZUTRITT ZUR VERANSTALTUNG ZU VERWEH-
REN ODER VON DIESER AUSZUSCHLIESSEN.

nicht allein. Er hat seine Vorgänger und Nachfolger. Und bis in die 
Gegenwart sind bäuerliche Bewegungen weltweit aktiv. Der Vortrag 
versucht einen Überblick der Ereignisse, ihrer Hintergründe und 
Folgen in Vergangenheit und Gegenwart.

30.	MITTWOCH 18.00 UHR I VORTRAG UND DISKUSSION 
		  HALLE
KRIEGSTÜCHTIGKEIT DURCH AUFRÜSTUNG 
UND WEHRPFLICHT - 
ZEITENWENDE AUCH AN DEN HOCHSCHULEN
Friedenspolitische Veranstaltungsreihe 2/3 
mit Tobias Pflüger
In der MLU Halle, Hörsaal XVIII im Melanchthonianum,  
Universitätsplatz 9, 06108 Halle (Saale)
gemeinsame Veranstaltungsreihe von GEW, Verdi und der 
RLS Sachsen-Anhalt

03.11.	 SONNTAG 16.00 UHR I LESUNG UND GESPRÄCH 
			   BLANKENBURG
ERIK NEUTSCH. DER LETZTE JAKOBINER
mit Gunnar Decker
im Großen Schloss Blankenburg 1, 38889 Blankenburg

Veranstaltung der Erik-Neutsch-Stiftung,
der RLS Sachsen-Anhalt/ Club Harz und des Vereins  

zur Förderung der Friederike-Caroline-Neuber-Stiftung

Gunnar Decker liest ausgewählte Passagen aus seiner gerade 
entstehenden Biographie über Erik Neutsch, die zum 95.Geburts-
tag des Autors 2026 erscheinen soll. Der DDR-Schriftsteller Erik 
Neutsch stellte wie kein zweiter das Thema Arbeiter und Macht ins 
Zentrum seines Werkes. Damit erreichte er zwar ein Millionenpub-
likum, aber stieß auch auf teils heftigen Widerstand von SED-Funk-
tionären. Bereits sein erster großer Erfolg „Spur der Steine“ (1964) 
galt einigen von ihnen als zu anarchistisch.  

07.11.   DONNERSTAG I 17.30 UHR I VORTRAG
                          NAUMBURG
im Rahmen der Ausstellung  
„Meine jüdischen Eltern, meine polnischen Eltern“

VON DER MENSCHLICHKEIT IN  
UNMENSCHLICHEN ZEITEN
mit Dr. Holger Politt, ehem. langjähriger RLS-Büroleiter Warschau 
in der Volkshochschule Burgenlandkreis „Dr. Wilhelm Har-
nisch“, Seminarstraße 1,06618 Naumburg 
Eintritt frei! 
Gemeinsame Veranstaltung der RLS Sachsen-Anhalt mit der 
Volkshochschule Burgenlandkreis „Dr. Wilhelm Harnisch“
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